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Zusammenfassung 

Das [eCH-Dossier 001] enthält weiterführende Informationen zum priorisierten E-Govern-
ment-Vorhaben B1.03 „Einheitliches Inventar und Referenzdatenbank öffentlicher 
Leistungen“ (vgl. [KATALOG]), welches  im Oktober 2011 vom Steuerungsausschuss E-
Government Schweiz genehmigt wurde.  

Mit dem [eCH-Dossier 001] werden relevante Dokumente für Folgeprojekte des priorisierten 
Vorhabens B1.03 zugänglich gemacht. Die Erkenntnisse zur Führung und Steuerung („les-
sons learnt“) sind auf die priorisierten Voraussetzungsvorhaben übertragbar.   

Die Berichte und Analysen richten sich an das Verwaltungsmanagement, an E-Government- 
Umsetzer, Prozessverantwortliche und Unternehmensarchitekten. 
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1 Status und Reifegrad 
Das  [eCH-Dossier 001] hat den Reifegrad „Experimental“ (vgl. [eCH-0003]). Das Dossier 
(d.h. die Beilagen) wird in verschiedenen E-Government-Projekten (priorisierten Vorausset-
zungsvorhaben sowie in kantonalen E-Government-Projekten) referenziert und eingesetzt. 

 

2 Zweck 
Gemäss [eCH-0003] dienen eCH-Unterlagen den Behörden beim Planen, Organisieren, Imp-
lementieren oder der Erfolgskontrolle von spezifischen E-Government-Aktivitäten oder            
-Lösungen. Das [eCH-Dossier 001] enthält „lessons learnt“ sowie Berichte und Analysen 
zum 2011 abgeschlossenen priorisierten E-Government-Vorhaben B1.03 „Einheitliches 
Inventar und Referenzdatenbank öffentlicher Leistungen“ (vgl. [KATALOG]). Es ermöglicht 
den Nachfolgeprojekten eine sachliche Einordnung und Nutzung der in B1.03 erarbeiteten 
Ergebnissen und enthält wichtige Hinweise zur Führung und Steuerung in ebenenübergrei-
fenden E-Government-Vorhaben. 

Die Berichte und Analysen richten sich an das Verwaltungsmanagement, E-Government- 
Umsetzer, Projektverantwortliche und Unternehmensarchitekten. 

 

3 Einordnung 
Durchgängige elektronische Verwaltungsverfahren setzen eine ebenenübergreifende Ver-
netzung der Leistungen und Prozesse der öffentlichen Verwaltung voraus (vgl. [eCH-0126]). 
Verschiedene E-Government-Voraussetzungsvorhaben sind deshalb fokussiert  auf die 
schweizweite Bereitstellung, Nutzung und Pflege von integrierten elektronischen Referenz-
verzeichnisdiensten für die verwaltungsübergreifende Kooperation (Leistungsinventar, Be-
hördenverzeichnis, IAM-Dienste etc., vgl. [KATALOG]). 
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Abb.1:  Zielbild der „Vernetzten Verwaltung Schweiz“, vgl. Beilage 2 zu  [eCH-Dossier 001] 

Die dem  [eCH-Dossier 001] beiliegenden Berichte und Analysen ordnen die Teilergebnisse 
(Grundlagen, Standards, Pilotplattform Reference eGov CH des SECO) des Vorhabens 
B1.03 im Kontext der Modernisierungsziele der E-Government-Strategie Schweiz ein. Weiter 
enthalten die Dokumente wichtige Erkenntnisse zur ebenenübergreifenden Führungs- und 
Steuerung in komplexen Voraussetzungsvorhaben („lessons learnt“). 

Zur sachlichen Einordnung von [eCH-Dossier 001]  vgl. auch folgende eCH-Dokumente: 

a) Rahmenkonzepte 

[eCH-0126] 
eCH-0126 Rahmenkonzept „Vernetzte Verwaltung Schweiz“, vgl. 
www.ech.ch 

[eCH-0138] 
eCH-0138 Rahmenkonzept zur Beschreibung und Dokumentation von 
Aufgaben, Leistungen, Prozessen und Zugangsstrukturen der öffentli-
chen Verwaltung der Schweiz, vgl. www.ech.ch 

b) Beschreibungsvorgaben 

[eCH-0139] 
eCH-0139 Vorgaben zur Beschreibung von Aufgaben und Aufgaben-
gliederungen der öffentlichen Verwaltung der Schweiz, vgl. www.ech.ch 

[eCH-0073] 
eCH-0073 Vorgaben zur Beschreibung von Leistungen der öffentlichen 
Verwaltung der Schweiz, vgl. www.ech.ch 
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[eCH-0140] 
eCH-0140 Vorgaben zur Beschreibung und Darstellung von Prozessen 
der öffentlichen Verwaltung der Schweiz, vgl. www.ech.ch 

[eCH-0141] 
eCH-0141 Vorgaben zur Beschreibung und Gliederung des Leistungs-
angebots der öffentlichen Verwaltung der Schweiz aus der Perspektive 
von Leistungsbezügern (Themenkataloge), vgl. www.ech.ch 

[eCH-0088] 
eCH-0088 Vorgaben zur Beschreibung von Behördengängen in der 
Schweiz, vgl. www.ech.ch 

c) Referenzverzeichnisse 

[eCH-0049] 
eCH-0049 Themenkataloge zur Gliederung des Leistungsangebots der 
öffentlichen Verwaltung der Schweiz aus der Perspektive von Leis-
tungsbezüger, vgl. www.ech.ch 

[eCH-0070] 
eCH-0070 Inventar der Leistungen der öffentlichen Verwaltung der 
Schweiz, vgl. www.ech.ch 

d) Umsetzungshilfen, Lessons learnt 

[eCH-0074] 
eCH-0074 Geschäftsprozesse grafisch darstellen - Der Einsatz von 
BPMN aus Geschäftssicht, vgl. www.ech.ch 

[eCH-0096] eCH-0096 BPM-Starter Kit, vgl. www.ech.ch 

[eCH-Dossier 001] 

eCH-Dossier 001 - Bereitstellung von Referenzverzeichnisdiensten zur 
verwaltungsübergreifenden Kooperation: Lessons learnt, Berichte und 
Analysen zum priorisierten Vorhaben B1.03 „Einheitliches Inventar und 
Referenzdatenbank öffentlicher Leistungen“, vgl. www.ech.ch 
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4 Berichte und Analysen zum priorisierten Vorhaben 

B1.03 
4.1 Abschlussbericht priorisiertes Vorhaben B1.03 (Beilage 1) 

Die Beilage 1

4.2 Bestandsaufnahme und GAP-Analyse zu ausgewählten priorisierten 
Voraussetzungsvorhaben (Beilage 2) 

 zum [eCH-Dossier 001] enthält den Abschlussbericht zum priorisierten Vorha-
ben B1.03. „Einheitliches Inventar und Referenzdatenbank öffentlicher Leistungen“ (feder-
führende Organisation: Bundeskanzlei). Mit dem Abschlussbericht beantragen die federfüh-
renden Organisationen (ffO) gegenüber der Geschäftsstelle und dem Steuerungsausschuss 
E-Govern-ment Schweiz den Abschluss ihres Vorhabens im Sinne der Zielbeschreibung im 
Katalog der priorisierten Vorhaben (vgl. [KATALOG]). Der Abschlussbericht weist auf den 
hohen Führungs- und Steuerungsbedarf in den priorisierten Voraussetzungsvorhaben hin. 

Beilage 2 zum [eCH-Dossier 001] ist als Arbeitsdokument

In Absprache mit weiteren priorisierten Voraussetzungsvorhaben hat das ISB als federfüh-
rende Organisation (ffO) des Vorhabens B1.06 im Herbst 2010 finanzielle Mittel aus dem 3. 
Konjunkturstabilisierungsprogramm beantragt, um damit eine Konsolidierung und Promotion 
von Architekturergebnissen zur Realisierung einer vernetzten Verwaltung (Projekttitel) zu er-
reichen (für weitere Informationen zum Konjunkturstabilisierungsprogramm vgl. 

 zu einem Studienauftrag im Rah-
men des priorisierten Vorhabens B1.06 E-Government-Architektur Schweiz entstanden (vgl. 
[KATALOG]):  

www.egovernment.ch ). Insbesondere ging es bei diesem Auftrag darum, die in den ver-
schiedenen Voraussetzungsvorhaben bereits erarbeiteten bzw. geplanten architekturrelevan-
ten Ergebnisse zur „Vernetzten Verwaltung“ zu identifizieren sowie geeignete Massnahmen 
zur inhaltlichen Zusammenführung und zur projektmässige Abstimmung vorzuschlagen. Im 
Wissen um die engen zeitlichen Projektrahmenbedingungen waren detaillierte Analysen zum 
Vornherein ausgeschlossen; die Ergebnisdokumente wurden daher als „Arbeitsdokumente“ 
konzipiert und abgenommen.    

Das Arbeitsdokument Bestandesaufnahme und GAP-Analyse zu ausgewählten priorisierten 
Voraussetzungsvorhaben (Beilage 2

- B1.06 „E-Government Architektur Schweiz“ (ffO: ISB) 

 befasst sich mit verschiedenen priorisierten Vorausset-
zungsvorhaben, wobei der Schwerpunkt beim Vorhaben B1.03 liegt: 

- B1.03 „Einheitliches Inventar und Referenzdatenbank öffentlicher Leistungen“ 
(ffO: BK, unter Beteiligung eCH-FG Geschäftsprozesse und SECO) 

- B2.01 „Zugang zu elektronischen öffentlichen Leistungen (Portale)“ (ffO: BK) 
- B2.02 „Verzeichnisdienst der Schweizer Behörden“ (ffO: BK) 
- B2.04 „Dienst für elektronische Formulare“ (ffO: SECO) 
- B2.06 „Dienst für die Identifikation und Berechtigungsverwaltung“ (ffO: eCH FG 

IAM) 

Das Arbeitsdokument zeigt insbesondere den hohen Führungs- und Steuerungsbedarf bei 
komplexen Voraussetzungsvorhaben auf, der deutlich über ein einfaches Projekt-Monitoring 

mailto:walter.stuedeli@ech.ch�
http://www.ech.ch/�
http://www.egovernment.ch/�


 
 E-Government-Standards Seite 7 von 11 

 

Verein eCH, Mainaustrasse 30, Postfach, 8034 Zürich  info@ech.ch 
T 044 388 74 64, F 044 388 71 80  www.ech.ch 

hinaus gehen muss. Für einen nachhaltigen Erfolg der priorisierten Voraussetzungsvorhaben 
muss die Führungs- und Steuerungsverantwortung  auf allen föderalen Ebenen fest veran-
kert und entschieden ausgeübt werden (E-Government Schweiz, Bund, Kantone und Ge-
meinden).  

Die 

• enthält eine Bestandesaufnahme der Ergebnisse der aufgeführten Voraussetzungsvor-
haben (mit Schwerpunkt B1.03) per Ende 2010 und  

Beilage 2 

• beschreibt, was im Hinblick auf eine gemeinsamen Realisierung der „Vernetzten Verwal-
tung Schweiz“ sowohl auf Stufe E-Government Schweiz als auch auf Stufe priorisierte 
Vorhaben veranlasst werden müsste (u.a. Vorgabe einer Vision bzw. eines Zielbildes für 
E-Government Schweiz, Initialisierung eines übergreifenden Programms für die Voraus-
setzungsvorhaben, Integration von Kantonen und Gemeinden in Pilotprojekte, Bereitstel-
lung der gemäss Bericht benötigten Rahmenkonzepte und Standards etc.). 

• Weiter werden Empfehlungen für die nächsten Umsetzungsschritte abgegeben: Konkret 
wird vorgeschlagen, die analysierten Probleme u.a. durch eine übergeordnete Planung, 
Steuerung, Koordination und Finanzierung der priorisierten Voraussetzungsvorhaben zu 
lösen.   

 

4.3 Architekturübersicht zur „Vernetzten Verwaltung Schweiz“ - Analyse zu  
ausgewählten priorisierten Voraussetzungsvorhaben (Beilage 3) 

Beilage 3 zum [eCH-Dossier 001] ist als Arbeitsdokument

 Zum Projektkontext vgl. Ausführungen in Kapitel 4.2 

 zu einem Studienauftrag im Rah-
men des priorisierten Vorhabens B1.06 E-Government-Architektur Schweiz entstanden (vgl. 
[KATALOG]): 

Das Arbeitsdokument Architekturübersicht zur „Vernetzten Verwaltung Schweiz“ (Analyse zu  
ausgewählten priorisierten Voraussetzungsvorhaben (Beilage 3

 

) stellt einen ersten Versuch 
dar, die verschiedenen konzeptionellen Zugänge und  (Zwischen-)Ergebnisse der oben auf-
geführten priorisierten Voraussetzungsvorhaben in einer Gesamtsicht – der Geschäfts- und 
Informationsarchitektur der vernetzten Verwaltung – zu integrieren. Auf dieser Basis werden 
im Arbeitsdokument die Objekt- und Datenstrukturen modelliert. Das Dokument enthält fer-
ner eine Skizze des zukünftigen Informationssystems, auf dem elektronische Referenzver-
zeichnis-Dienste wie das Leistungsinventar, das Behördenverzeichnis etc. im Rahmen föde-
raler Mitwirkungsstrukturen bereitgestellt, genutzt und gepflegt werden sollen.  
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5 Pflege 
Die Pflege des [eCH-Dossiers 001] erfolgt gemäss den Vorgaben des Standards [eCH-
0003].  

Die eCH-Fachgruppe Geschäftsprozesse ist für die Pflege verantwortlich. 

 

6 Sicherheitsüberlegungen 
Keine. 

 

7 Haftungsausschluss/Hinweise auf Rechte Dritter 
eCH-Standards, welche der Verein eCH dem Benutzer zur unentgeltlichen Nutzung zur Ver-
fügung stellt, oder welche eCH referenziert, haben nur den Status von Empfehlungen. Der 
Verein eCH haftet in keinem Fall für Entscheidungen oder Massnahmen, welche der Benut-
zer auf Grund dieser Dokumente trifft und / oder ergreift. Der Benutzer ist verpflichtet, die 
Dokumente vor deren Nutzung selbst zu überprüfen und sich gegebenenfalls beraten zu las-
sen. eCH-Standards können und sollen die technische, organisatorische oder juristische Be-
ratung im konkreten Einzelfall nicht ersetzen. 

In eCH-Standards referenzierte Dokumente, Verfahren, Methoden, Produkte und Standards 
sind unter Umständen markenrechtlich, urheberrechtlich oder patentrechtlich geschützt. Es 
liegt in der ausschliesslichen Verantwortlichkeit des Benutzers, sich die allenfalls erforderli-
chen Rechte bei den jeweils berechtigten Personen und/oder Organisationen zu beschaffen.  

Obwohl der Verein eCH all seine Sorgfalt darauf verwendet, die eCH-Standards sorgfältig 
auszuarbeiten, kann keine Zusicherung oder Garantie auf Aktualität, Vollständigkeit, Richtig-
keit bzw. Fehlerfreiheit der zur Verfügung gestellten Informationen und Dokumente gegeben 
werden. Der Inhalt von eCH-Standards kann jederzeit und ohne Ankündigung geändert wer-
den. 

Jede Haftung für Schäden, welche dem Benutzer aus dem Gebrauch der eCH-Standards 
entstehen ist, soweit gesetzlich zulässig, wegbedungen.  
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8 Urheberrechte 
Wer eCH-Standards erarbeitet, behält das geistige Eigentum an diesen. Allerdings verpflich-
tet sich der Erarbeitende sein betreffendes geistiges Eigentum oder seine Rechte an geisti-
gem Eigentum anderer, sofern möglich, den jeweiligen Fachgruppen und dem Verein eCH 
kostenlos zur uneingeschränkten Nutzung und Weiterentwicklung im Rahmen des Vereins-
zweckes zur Verfügung zu stellen. 

Die von den Fachgruppen erarbeiteten Standards können unter Nennung der jeweiligen Ur-
heber von eCH unentgeltlich und uneingeschränkt genutzt, weiterverbreitet und weiterentwi-
ckelt werden.  

eCH-Standards sind vollständig dokumentiert und frei von lizenz- und/oder patentrechtlichen 
Einschränkungen. Die dazugehörige Dokumentation kann unentgeltlich bezogen werden. 

Diese Bestimmungen gelten ausschliesslich für die von eCH erarbeiteten Standards, nicht 
jedoch für Standards oder Produkte Dritter, auf welche in den eCH-Standards Bezug ge-
nommen wird. Die Standards enthalten die entsprechenden Hinweise auf die Rechte Dritter. 
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eCH-Dossiers 001 - Bereitstellung von Referenzverzeichnisdiensten zur 
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[KATALOG] Katalog priorisierter Vorhaben (2007), vgl. www.egovernment.ch  

[STRATEGIE] E-Government-Strategie Schweiz (2007), vgl. www.egovernment.ch  
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Anhang B – Mitarbeit & Überprüfung 
eCH eCH-Fachgruppe Geschäftsprozesse 

  

Anhang C – Abkürzungen  
BK Bundeskanzlei 

BPM Business Process Management  

BPMN Business Process Model And Notation 

ISB Informatikstrategieorgan Bund 

SECO Staatssekretariat für Wirtschaft 
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